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Amts - und Verkündigungsblatt
für die BexirkSärntrr

Sinsheim , Ikeckarbifchofsheim und Wicslvch .
« " ' SS . Dienftaq , den i . Juki 1845 .

Cinladmrg zum Abonnement .
Mit dem 1. Juli beginnt ein neues vierteljähriges Abonnement auf das Sinsbeimer Neckarbischofs -

Heimer - Wieslocher Wochenblatt , worauf man beliebige Bestellung zu machen bitrct der W . E . Köllreutter
in Sinsheim , Joh . Le pp in Neckarbischofsheim , und bei K . Preis in Wiesloch .

Heidelberg , im Juni 1845 .

Amtliche Bekanntmachungen .
[5013 Nro . 11,454 . In der Nacht vom 13ten

auf 14ten d . Mts . wurden in diesseitigem Amts¬
bezirk auf dem Felde nachbeschrtebene Ackergeräth -
schaften entwendet :

1 ) ein gewöhnlicher Pflug mit 2 Zinken fammt
Rädern ; derselbe ist daran erkenntlich , daß
sich an dem Sech sowohl , als hinten an dem
Gründel , wo ein hölzerner Nagel eingeschla «

gen , ein Sprung befindet , auch sind dieSech -
keidel nicht vom Wagner gefertigt ;

2 ) eine etwa 2 Ellen lange Zugkette ;
3 ) die zu einem Pflug gehörige Wage sammt

Nagel . An dem Ziehscheit des Sattelpferdes
ist die eiferen Klafe etwas schmäler , als die
des Handpferdes .

Neckarbischofsheim , den 24 . Juni 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B e ck.

[494 ] Rro . 11,332 . Dem Georg Michael
von Hüffenhardt wurde am 10 . dss . Mts . ein
Pflugsech gezeichnet mit 6 . A . I . und eine etwa 2
Elken lange Zugkette entwendet , was wir bchufS
der Fahndung öffentlich bekannt machen .

Reckarbischofsbeim , den 19 . Juni 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B e ck.
LambinuS .

[478 ] Rro . 3287 . Neckarbifchofsheim .
Diejenigen , welche in die Masse der verlebten Rab¬
biner Bamberger Wittib dahier Zahlungen zu
leisten haben , werden auf Anstehcn des Erben auf¬
gefordert , diese Zahlung nur nach vorheriger An¬

weisung an die darin bezeichnete Personen zu be-
richtigen , bei Vermeidung doppelter Zahlung .

Neckarbifchofsheim, den 12 . Juni 1845 .
Grvßherzogl . Bad . Amtsrevisorat .

Wagner .

Zwangsversteigerung .
[495 ] Zuzenhausen . Dem Bürger und

Webermeister Philipp Schilling dahier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 18 . März d.
I ., Nro . 3287 , nackbeschriebene Liegenschaften

Donnerstag den 3 . Juli l . I .
Nachmittags 1 Uhr ,

' '

auf dem hiesigen Rathhaus im Zwangswege öffent¬
lich versteigert und endgiltig zugeschlagen , wenn
der Schätzungspreis geboten wird .

1 .
Ein einstöckiges halbes Wohnhaus mit einem

Viertel Scheuer , Stall und Keller in der Hauen¬
gasse , Nro . 130 , neben Ehr . Hntzelberger sr . und
Ehr . Vogt .

A e ck e r .
2.

1 Brtl . 2 ~/, „ Ruth , im Stcinloch , neben Wen¬
del Grimm und Konrad Kurz .

3 .
89 Ruthen im Straßenbronnen , neben Georg

Kurrer und Andreas Keidel .
4 .

1 Vrtl . 4 '/, „ Ruth , im Schönenberg , neben
dem Rain und Melchior Schlund jun .

5 .
17 7/ io Ruthen daselbst , neben dem Weg und

Leonhard Reck .
Gärten .

6 .
6 2% 0 Ruthen im Rothenhaus , neben Konrad

Schilling und dem Graben .
7 .

3 " /zo Ruth , im Rohrbufch , neben dem Graben
und Konrad Schilling .

8.
9V , 0 Ruth , an der Seebach , neben dem Schloß -

gut und Valentin Obländer .
Zuzenhausen , den 18 . Juni 1845 .

Das Bürgermeisteramt .
S i n n .

veil . Obländer , Rthschbr .

Liegenschafts - Versteigerung .
[499 ] Untergimpern .

In Betreff mehreler Gläubiger gegen Georg
Michael Lenhardt von hier , wird man Mittwoch
den 9 . Juli l. I , Mittags 12 Uhr , ihm folgende
Liegenschaften öffentlich versteigern :

Gebäude .
SchätznngepreiS .

1 .
Ein Wohnhaus an der Steige nach Wa¬

genbach , neben Michael Mayer und Adam
Eitelwein 150 fl.
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Schätzungsprcis.
Gärten .

2 .
15 Ruth . Garten No . '414 beim Haus

A e ck e r.
3 .

1 Vrtl. 33 Rntb . Abersberg Nro. 179
u . 80 , neben Johannes Weiß und Scbast.
Brenner

4.
30 Ruthen Lilienacker No. 251 , neben

Anton und Michael Horner
5 .

1 Vrtl . 27 Ruthen h . Straßberg , No.
369 6 . , neben Anstößer und Christian Funk

6 .
1 Vrtl. 18 Ruthen Stnmpenacker Nro.

440 a , neben Jakob Bolz und Michael
Kirchdörfer

7.
1 Vrtl . Klingcnbrunnen links , No . 743 ,neben Michael Seid und Sebastian Schu-

derer
8 .

1 Vrtl. 4% Ruth . Nußbaumacker , No.'4 v . 146 , neben Michael Horner und
Martin Lutz Wtb .

9.
1 Vrtl 7 Ruth. Steinbösel Nro. 376 ,neben Friedrich Auchter und Sebast. Schu-

derer
10 .

20 Ruth . Stnmpenacker No . % v . 433
d . , neben Geb, . Schwarzenberger u. Seb .
Schuderer

11 .
19 % Ruth , äußere Buueräcker , No . %

v . 724 c . , neben Jakob Müller und An¬
ton Hörner

12 .
1 Vrtl . 1 Ruth . v. Srraßberg , No . %v. 478 e. , neben Johann Müller und

Michael Horner
13.

34 Ruth . Hohhölzel , No . 115 , neben
Michael Ulmer und Bürgermstr. Brenner

14.31 % Ruth . Waldacker, Erbbe >rand No.'4 v . 802 , neben Joseph Wohlgemuth u.Gg . Adam Haffelder
15.37 Ruthen allda, Nro. 846 » . , neben

Gottfried Wohlgemuth und Adam Weis
16.

25 Ruth , im Loch , No. 207 o. , neben
Jof Hörner und Johann Weis

17.
25 Ruth . Straßberg, No . 331 , neben

Heinrich Geyer und Konrad Bauer Wtb., 18 .
1 Vrtl . 2 Ruth , allda , No . 343 c., ne¬

ben Johann Weis und Michael Mühlbur-
gcr Erben

50 fl.

45 fl.

25 fl.

40 ff.

45 fl.

35 fl.

95 fl.

55 fl.

45 fl.

35 fl.

15 fl.

35 fl.

45 fl.

45 fl.

15 fl.

15 fl.

35 fl.

^Schätzungsprcis.
A e ck e r.

19.
1 Vrtl . 27 Rrh. Halbbatzenacker (Stein¬

bruch ) No . 109 a., neben Joh. Bengel u.
Michael Maier 100 fl.20.

Wiesen .
8 '/ . Ruth . Kernwiesen No . ‘/ . v . 500 ,neben Michael Herig und Michael Hörner 20 fl.

21 .
5 Ruthen Schmittgarten , nebenZAdam

Weis und Joh. Weis F. S . 20 fl.
Unlergimpern , den 25 . Juni 1845.

Der Bürgermeister.
Brenner .

vdt. Striegel , Rathschbr .
Holzversteigerung .

|497] Neuhauß . Die auf den 19. l. Mts.anberaumt gewesene Holzversteigerung konnte wegen
ungünstiger Witterung nicht abgehalten werden ;
dieselbe wird nunmehr am Donnerstag den 3. Juli
d. I . , Morgens 8 Uhr , statt finden.

Sinsheim , den 25. Juni 1845.
Grundhl. Rentamt Ehrstädt.

Fleischmann .

Gläubiger - Aufruf .
[4963 Fürfeld , Gerichts- Bezirks Heilbronn.

Alle Diejenigen , welche an den kürzlich verstorbenen
Diele,ich Mayer , gewesenen Hirschwirth in Für¬
feld , eine Forderung zu machen haben , oder mit
demselben in Abrechnung stehen , werden aufgefor-derr , ihre Ansprüche binnen 15 Tagen bei dem
Waiscngerichtc Fürfeld unter Vorlegung der erfor¬
derlichen Beweismittel geltend zu machen , widri¬
genfalls sie bei der vorzunehmenden Verlassenschafts -
Theilung nicht berücksichtigt werden könnten.

Fürfeld , den 24. Juni 1845.
K. Amts - Notariat Kirchhausen

und Waisengericht Fürfeld.
AmtS -Notar.

E r h a r d t.

Privat - Anzeigen .
1480] Warnung .

Ich warne Jedermann meiner Frau etwas zu
borgen , da ich nichts für sie zahlen werde.

Neckarbischofsheim, den 7. Juni 1845.
Wendelin Klingenmayer ,

Gerichtsbote.

Verkauf einer Oelmühle re.
[483 ] Kränklichkeit halber läßt der Unterzeich¬nete am
Donnerstag den 17 . Juli d . I . , Nachmittags

2 Uhr ,in der Krone dahier
seine Oelmühle, worin ein Mahlgang , mit circa3 Morgen Pflanz - und Baumgärten und Aecker ,
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UM die Mühle gelegen , öffentlich und frei¬
willig versteigern .

Die Gebäulichkeiten sind gut unterhalten ; auch
werden Fahrnißgegeustände , welche zum Betrieb deS
Geschäfts nöthig sind , abgegeben .

Liebhaber werden bierdurch eingeladen .
Bammenthal bei Ncckargemünd 1845 .

Georg Mack.

[485] ( Kapital auszuleihen . )
Bei dem Unterzeichneten liegen 915 fl . 35 kr.

Pfarrzehntablösungskapitalien gegen 5 % verzins »
lich zum Ausleiben bereit .

Hoffenheim , den 1 * . Juni 1845 .
Gcmeiuderechner .

Jakob Obländer .

[492 ] Kapital auszuleihen .
42,000 fl. a 4 — 4 ’4 % gegen gerichtliche Ver «

sicherung . Näheres bei
Heidelberg ,

F . Schaffer .

14981 Einladung
zur Theilnahme an dem badlschen Volks-

schriften - Verein.
Der zur Verbreitung guter Volksschriften in Ba¬

den gegründete Verein bat den Unterzrieliiieten zu
seinem Geschäftsfreund für die hiesige Gegend be¬
stellt .

Indem ich , in solcher Eigenschaft , alle Leser die¬
ses Blattes , denen die Förderung des Menschen -
Wohles überhaupt am Herzen liegt , einlade , auch
diesem „ aus einem vielfach gefühlten Bedürfnisse
der Zeit hervorgegangenen " Vereine ihre Theil¬
nahme zuwenden zu wollen , halte ich es für ange¬
messen , dieselben vor Allem mit den Statute » des
Vereins bekannt zu machen . Sie lauten :

§ 1 .
Der Volksfchriften -Verein in Baden hat den Zweck ,

gute Volksschriften möglichst wohlfeil und in weilen
Kreisen zu verbreiten .

§ 2.
Diesen Zweck sucht der Verein durch folgende

Mittel zu erreichen :
a . Er kauft schon vorhandene gute Volksschriften

in Masse auf , um dadurch vom Verleger ei¬
nen niedrigeren Preis zu erhalten ;

d . er veranstaltet die Wiederauflage älterer und
die Herausgabe » euer Schriften auf eigene
Rechnung :

e . er verkauft diese Schriften durch Geschäfts¬
freunde überall im Lande um eine » so niedri¬

gen Preis , als die Mittel deö Vereins es ge¬
statten .

§ 3 -
Wer sich als Mitglied des Vereins einschrriben

läßt , bezahlt einen jährlichen beliebigen Beitrag ,
jedoch nicht unter 12 kr . Wer auStrrren will , muß
die fernere Leistung feines Beitrages ein halbes Jahr
vor dem Abschluß des Rechnungsjahres aufkündigen .

§ 4.
Die einzelnen Mitglieder erhalten die Hälfte ih¬

res Beitrages , Lesevereine aber ihren Gcsammtbei -
trag durch Dereinsschriften ersetzt .

§ 5 .
Die Geschäfte des Vereins werden durch einen

Ausschuß besorgt , welcher aus acht Mitgliedern und
einem Kassier besteht . Die Ausschußinitglieder wer¬
den durch die Generalversammlung so gewählt , daß
der Ausschuß immer aus Mitgliedern aller kirchli¬
chen Confessionen , welchen die Vereinsmitglieder an¬
gehören , besteht . Alle zwei Jahre wiid der Aus¬
schuß zur Hälfte erneuert . Die Ausschußmitglieder
wählen aus ihrer Mitte einen Vorstand , und aus
der Zahl der übrigen Verrinsmitgliederii einen Eas -
sier , welcher an allen Beratbungrn deö Ausschusses
Theil nimmt und dabei stimmberechtigt ist .

§ 6.
Die Ausschußmitglieder besorgen die Geschäfte

uncntgcldlich , erhalten aber eine Vergütung für ihre
unvermeidlichen Auslagen . Der Cassier erhält ei¬
ne » angemessenen Gehalt .

§ 7.
Der Ausschuß wählt die zu verbreitenden Schrif¬

ten aus , schließt mit den Verlegern oder Verfassern
Verträge ab und bestimmt den Verkaufspreis der
Vereinsschriften .

§ 8 .
Alle zwei Jahre findet eine Generalversammlung

der Vercinsmitglicder Statt , wozu dieselben in öf¬
fentlichen Blättern zeitig eingeladen werden . Diese
Generalversammlung vernimmt und prüft den Re¬
chenschaftsbericht des Ausschusses , vollzieht die Wah¬
len , revidirt und ändert die Statuten , Letzteres je¬
doch nur mit zwei Drittheilen der Stimmenden ,
nnd trifft alle Anordnungen , welche außerhalb des
Geschäftskreises des Ausschusses liegen .

Der Ausschuß :
I)r . Beck , Obe,kirchrnrath in Karlsruhe . Biele ,
seid , Bueühandler in Karlsruhe . Bingner , Kanz¬
leirath in Karlsruhe . Hermanuz , Seminardirek «
tor in Ettlingen Holzmann , Professor in Karls¬
ruhe . Knittel , Hosbuchhändler in Karlsruhe .
Pellilsier , Professor in Karlsruhe . Zittel ,

Pfarrer in Bechlingen .

In der Ueberzeugung , daß der edle Zweck dieses
Vereins auch in hiesiger Gegend allgemeine Aner¬
kennung finde » wird , ersuche ich alle diejenige » ,
welche dem Verein durch Leistung eines jähilichen
Beitrags als Mitglieder beizutreteu , oder demselben
wenigstens durch einen einmaligen Beitrag zu .s? ülfe
zu kommen gesonnen sind , sich bei mir melden zu
wollen ; sowie ich denjenigen Menschenfreunden ,
von deren Theilnahme ich zum Voraus überzeugt
sein darf , eine Subscriptionsliste zusentcn weide ,
mit der Bitte , unter ihren Freunden noch weitere
Mitglieder für diese » Verein zu gewinnen .

Bon den zur Verbreitung bereits angeschafften
Volkeschrifte » sind folgende , zunäek' st für den Bür -

ger und Landmann bestimmten Schriften bei dem



Unterzeichneten vorräthig , und werden solche zu den

beigesetzten Preisen abgegeben :

1 ) Gesundhei
'
tskatechismus von vr . Pitschaft 8 kr .

2 ) Die deutschen Auswanderer 9 kr.
3 ) Johannes Stegmaier , Schultheis in Magen¬

heim 9 kr.

4 ) Der Mäßigkeitsverein zu Schwenningen 6 kr.
5 ) Vater Gottfried , oder die schwere Kunst , Kin¬

der zu erziehen 7 kr.
Sinsheim , den 26 . Juni 1845 .

E . Ulaag .
Vorstand der höhern Bürgerschule .

Druck und Verlag von D . Pfisterer in Heidelberg.
AuSgegeben bet W. d . Köllreutter in Sinsheim , 3 . stepp in Reckarbifchofshetm und bei K. Preis in WieSloch .

Hierzu eine Beilage: Die süddeutschen Auswanderungslustigen betr.
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